
 
 

Ergebnisse der Bürgerbefragung 

Teilnehmer: 146 

Zeitraum: 08.07. – 05.08.2025 
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Bewertungsskala

Wie wichtig erachten Sie den Klimaschutz für die VG Jockgrim 
auf einer Skala von 1 bis 5,

wobei 1 "sehr wichtig" und 5 "nicht wichtig" bedeutet?
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Hatzenbühl Jockgrim Neupotz Rheinzabern
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Wohnort

Wohnort der Teilnehmenden.
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Eigenes Haus Eigentumswohnung zur Miete
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Wohnart

Wohnsituation der Teilnehmenden.
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Angebot eines Nahwärmenetzes bzw. Ausbau des
Fernwärmenetzes

Nachhaltige Bauleitplanung

Abfall- und Ressourcenmanagement

Nachhaltige Wärmeversorgung

Öffentlichkeitsarbeit, Umweltbildung und Beratung

Energieeinsparung und Energieeffizienz

Nachhaltige Mobilität (Elektromobilität, Fahrradinfrastruktur,
ÖPNV )

Ausbau erneuerbarer Energien

Anpassung an den Klimawandel (z.B. Hitzeschutz,
Hochwasservorsorge)

Erhaltung und Schutz der natürlichen Ressourcen (Wiesen,
Wälder, Gewässer)

Stimmenanzahl

Welche der folgenden Handlungsfelder im Bereich Klimaschutz 
sollten Ihrer Meinung nach Priorität für die Verbandsgemeinde 

haben? (Mehrfachangaben)
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Die Themen sind zu kompliziert

erhöhtes Verkehrsaufkommen

Technische Herausforderungen

Mangelnde Zusammenarbeit zwischen verschiedenen
Akteuren (Gemeindeverwaltung, Gemeindewerke,…

Politische Hindernisse und mangelnde Unterstützung

Mangelndes Bewusstsein und Verständnis der
Bevölkerung

Finanzielle Einschränkungen und begrenzte Ressourcen

Stimmenanzahl

Welche Hindernisse sehen Sie für die Umsetzung von 
Klimaschutzmaßnahmen der Verbandsgemeinde?

(Mehrfachangaben)
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Anschluss an ein Nah- oder Fernwärmenetz

Energetische Gebäudesanierung

Entsiegelung von Stellplatz- und Hofflächen

Solarthermie auf dem eigenen Dach

Umstieg auf klimaschonende Mobilität (Fuß-/Radverkehr,…

Modernisierung der Heiztechnik

Anschaffung eines Elektro-Fahrzeuges

naturnahe Gestaltung des häuslichen Umfeldes

Verwendung energieeffizienter Haushaltsgeräte

Photovoltaik auf dem eigenen Dach

Stimmenanzahl

Welche konkreten Maßnahmen kommen für Sie persönlich in 
Betracht?

Bitte kreuzen Sie zutreffendes an, Mehrfachangaben sind 
gewünscht.
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Umstieg auf klimaschonende Mobilität

Energetische Gebäudesanierung

Alternative Heiztechniken

Photovoltaik und/oder Solarthermie auf dem eigenen Dach

Entsiegelung von Flächen und/oder  Nutzung von Regenwasser als
Brauchwasser

naturnahe Gestaltung des häuslichen Umfeldes

Klimaanpassungen / Hitzeschutzmaßnahmen

Stimmenanzahl

Zu welchen Themenbereichen wünschen Sie sich weitergehende 
Informationen?

Bitte kreuzen Sie zutreffendes an, Mehrfachangaben sind gewünscht.
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Vorbehalte gegenüber der Technik

Ausbau von Fuß- und Radwegen nicht ausreichend

keine hinreichende Ladeinfrastruktur für E-Mobilität

Mangelnde Finanzierungsmöglichkeiten

Fehlende Informationen zu Förder- und
Umsetzungsmöglichkeit

 zu hohe Kosten

Stimmenanzahl

Was sind für Sie selbst die größten Hindernisse in der Umsetzung 
eigener Klimaschutzmaßnahmen?

Bitte kreuzen Sie zutreffendes an, Mehrfachangaben sind 
gewünscht.



 
 

 

 

 

Hinweis: Kommentare wurden in dieser Übersicht entfernt, da sich trotz anonymisierter 

Durchführung Rückschlüsse auf Einzelpersonen zulassen könnten.  
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E-Mail

Newsletter

Social Media

Homepage

Amtsblatt

Stimmenanzahl

Wie wollen Sie künftig über aktuelle Klimaschutzmassnahmen in der 
Gemeinde informiert werden?

Bitte kreuzen Sie zutreffendes an, Mehrfachangaben sind gewünscht.


